
25. August 2024

Blitzer-Woche in Hamm: Hier müssen
Autofahrer aufpassen!

Erfahren Sie, wo in Hamm vom 26. bis 31. August 2024
Geschwindigkeitskontrollen stattfinden. Bleiben Sie

informiert und sicher!

In der Stadt Hamm werden in der kommenden Woche verstärkt
Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. Diese Maßnahme soll
dazu beitragen, die Verkehrssicherheit zu erhöhen und warnt
Autofahrer vor den festgelegten Standorten der Radarfallen. Die
Kontrollen finden in der Zeit vom 26. bis 31. August 2024 statt
und konzentrieren sich auf mehrere Schlüsselstraßen in
unterschiedlichen Stadtbezirken. Die Stadtverwaltung hat diese
Intensivierung der Geschwindigkeitsüberwachung angekündigt,
um sowohl die Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzungen zu
fördern als auch potenzielle Verkehrsunfälle zu reduzieren.

Die Aktion richtet sich insbesondere an Verkehrsteilnehmer, die
möglicherweise die Geschwindigkeitslimits ignorieren. Dies zeigt
sich auch in einem Trend, den viele Städte beobachten: Die
Anzahl der Verkehrssünder ist konstant gestiegen.
Geschwindigkeitsüberschreitungen gelten als eine der
häufigsten Ursachen für Verkehrsunfälle, was die Notwendigkeit
von regelmäßigen Kontrollen unterstreicht.

Wo und wann wird gemessen?

Die erste Kontrolle findet am Montag, den 26. August 2024, in
den Stadtteilen Pelkum, Auf der Geist Mitte und Hansastraße
statt. Teilnehmer sollten sich besonders in diesen Bereichen in
Acht nehmen, da hier vermehrt Blitzgeräte aufgestellt werden.



Am Dienstag, dem 27. August, wird die Überwachung auf
Rhynern, speziell den Ewald-Wortmann-Weg, sowie auf die
Dortmunder Straße in Herringen ausgeweitet.

Den ganzen Mittwoch über, also am 28. August 2024, werden
auch Geschwindigkeitsmessungen auf der Heessener Dorfstraße
in Heessen sowie auf der Ahornallee in der Mitte der Stadt
durchgeführt. Diese Vielzahl an Kontrollpunkten soll Autofahrer
nicht nur erschrecken, sondern vor allem bewusst machen, dass
Geschwindigkeitsüberschreitungen ernsthafte Konsequenzen
haben können.

Weiter geht es am Donnerstag, den 29. August, mit den
Kontrollen auf dem Kirchweg in Uentrop und der Fischerstraße in
Rhynern. Am Freitag, dem 30. August 2024, liegen die
Schwerpunkte auf der Hohenhöveler Straße in Bockum-Hövel
und der Moltkestraße in Pelkum. Schließlich wird am Samstag,
den 31. August 2024, ebenfalls ein stärkerer Fokus auf die
Überwachung gelegt.

Die Stadt Hamm weist jedoch darauf hin, dass diese Kontrollen
lediglich die Hauptstandorte darstellen. Autofahrer sollten sich
bewusst sein, dass auch an anderen Orten, einschließlich
Sonntagen und während der Nachtstunden, verstärkt mit
Blitzern zu rechnen ist. Die Geschwindigkeit wird nicht nur an
den aufgeführten Stellen überwacht; auch in weniger stark
frequentierten Straßen können Überwachungsgeräte eingesetzt
werden, solange die Bedingungen es zulassen.

Lückenhafte Beschilderung oder
unaufmerksame Fahrer?

Ein häufig gehörter Vorwurf ist, dass Autofahrer unwissentlich in
die „Falle“ tappen, da es an den betreffenden Straßen an
ausreichender Beschilderung mangele. Die Behörden stehen
dabei in der Kritik, nicht genügend Warnschilder aufzustellen,
um die Verkehrsteilnehmer auf die Blitzer aufmerksam zu
machen. Dies wirft die Frage auf, ob die



Geschwindigkeitskontrollen wirklich fair sind oder ob noch
Verbesserungen nötig sind.

Die Stadtverwaltung hat sich jedoch verpflichtet, die Standorte
der Blitzgeräte zu regelmäßig zu kontrollieren und
gegebenenfalls anzupassen. Die Aufstellung der
Überwachungsgeräte ist abhängig von den örtlichen
Gegebenheiten wie der Parksituation oder den
Witterungsbedingungen, was besonders für die mobilen
Messstationen von Bedeutung ist.

Um den Autofahrern einen Anreiz zu geben,
verantwortungsbewusst zu fahren, bleibt die Frage, wie diese
Maßnahmen die Disziplin der Verkehrsteilnehmer langfristig
beeinflussen werden. Es bleibt abzuwarten, ob diese rigorosen
Überwachungsmaßnahmen tatsächlich zu einer spürbaren
Verbesserung der Verkehrssicherheit in Hamm führen werden.

Sichere Straßen für alle

Die Sicherheitsmaßnahmen der Stadt Hamm zeigen deutlich,
dass es einen entschlossenen Ansatz für die Verkehrssicherheit
gibt. Während einige Autofahrer möglicherweise skeptisch
gegenüber den Blitzern sind, ist der Nutzen klar: Weniger
Geschwindigkeitsübertretungen könnten die Zahl der Unfälle
erheblich senken. Letztlich profitieren alle Verkehrsteilnehmer
von verantwortungsbewusstem Fahren und erhöhter Sicherheit
auf den Straßen.

Geschwindigkeitskontrollen sind ein wichtiges Instrument zur
Verbesserung der Verkehrssicherheit. In Hamm, wie auch in
anderen Städten, werden diese Kontrollen regelmäßig
durchgeführt, um überschreitende Geschwindigkeiten zu ahnden
und somit Unfälle zu vermeiden. Die Stadt verfolgt damit das
Ziel, gefährliche Straßenabschnitte zu entschärfen und das
Bewusstsein der Autofahrer zu schärfen.

Die Regelungen zur Geschwindigkeitsüberwachung können von



Stadt zu Stadt unterschiedlich sein. Häufig basieren sie auf
Datenanalysen, die zeigen, wo die Unfallzahlen am höchsten
sind oder wo Verkehrsteilnehmer sich über die erlaubte
Geschwindigkeit hinwegsetzen. Solche Analysen helfen dabei,
die Schwerpunkte der Kontrollen zu setzen.

Gesetzliche Rahmenbedingungen der
Geschwindigkeitsüberwachung

In Deutschland regelt das Straßenverkehrsrecht die
Geschwindigkeitsüberwachung. Die Polizei und
Ordnungsbehörden sind bevollmächtigt,
Geschwindigkeitsmessungen durchzuführen, um die Einhaltung
der Vorschriften zu gewährleisten. Diese gesetzlichen
Rahmenbedingungen beruhen auf der Straßenverkehrs-Ordnung
(StVO), die eine grundlegende Leitlinie für Verkehrssicherheit
und -ordnung darstellt.

Die eingesetzten Geräte, wieRadarfallen oder mobile Blitzer,
müssen regelmäßig kalibriert und getestet werden, um die
Genauigkeit der Messungen sicherzustellen. Diese Messgeräte
unterliegen strengen Vorschriften, was deren Verwendung und
die Erfassung von Geschwindigkeitsüberschreitungen betrifft.

Verkehrssicherheit in Hamm und darüber
hinaus

Die Stadt Hamm hat sich zum Ziel gesetzt, die
Verkehrssicherheit kontinuierlich zu verbessern. Studien zeigen,
dass Geschwindigkeitskontrollen eine positive Auswirkung auf
das Fahrverhalten haben können. Laut einer Analyse der
Unfallstatistik sinken die Unfallzahlen in Bereichen, in denen
regelmäßig Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt werden.
Dies verdeutlicht, wie entscheidend Maßnahmen zur
Geschwindigkeitsüberwachung sind, um das Vertrauen der
Bürger in die Verkehrssicherheit zu stärken.



Die Initiative zur Geschwindigkeitsüberwachung in Hamm ist
auch Teil eines größeren Trends, der in vielen Städten weltweit
zu beobachten ist. Städte setzen zunehmend auf intelligente
Verkehrssysteme und digitale Lösungen, um die Sicherheit auf
den Straßen zu erhöhen. Dies umfasst auch die Integration von
Verkehrsmanagementsystemen, die in Echtzeit Daten sammeln
und analysieren.
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